
GESOBAU: Kunstfest Pankow lockte 12.000 Gäste

11.06.2018 Fachinformation

Das 19. Kunstfest Pankow war ein Besuchermagnet: Rund 12.000 Kunst- und Musikfans
aus Berlin und Umgebung besuchten am 9. und 10. Juni 2018 das "Familienfest der
besonderen Art" im Schlosspark Schönhausen. Die Einnahmen wurden an lokale Vereine
und Institutionen gespendet. Mehr als zwölf Bands und über 60 Künstlerinnen und
Künstler verwandelten den Park in den größten Kunstmarkt mit Unterhaltungsprogramm
im Berliner Norden. Ein Highlight des Programms: das Stadtgespräch mit Berlins Senatorin
für Stadtentwicklung und Wohnen Katrin Lompscher, Pankows stellvertretendem
Bürgermeister Vollrad Kuhn und dem Vorstandsvorsitzenden der GESOBAU Jörg Franzen.
Hier wurde auch der viel besprochene Wohnungsneubau thematisiert.

Auch die Partner des Kunstfestes freuten sich über ein großes Interesse an ihren
Angeboten: Die Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg und die
Bundesakademie für Sicherheit luden Besucher zu Autorenlesungen, thematischen
Kurzführungen und auch zum Bürgerdialog in ihre Häuser im Schlosspark ein.

Im Stadtgespräch: Jörg Franzen, Vorstandsvorsitzender der GESOBAU, Vollrad Kuhn,
Pankows stellvertretenden Bezirksbürgermeister, Senatorin für Stadtentwicklung und
Wohnen Katrin Lompscher und Volker Wieprecht, Hörfunkjournalist auf der Hauptbühne
des Kunstfest Pankows (v.l.n.r.). Bildquelle: GESOBAU AG / Christoph Schieder 

Impressionen vom Kunstfest Pankow; Bildquelle: GESOBAU AG / Christoph Schieder. 
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